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Heizölpreise per SMS 
Wer über die Entwicklung der durchschnittlichen Zürcher Heizölpreise Be-
scheid wissen will, kann sich kostenlos per SMS informieren lassen. Die Durch-
schnittspreise für Heizöl je 100 Liter für verschiedene Bezugsmengen werden 
Interessentinnen und Interessenten monatlich mitgeteilt. Die Preise für Heizöl 
werden im Rahmen des Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise monatlich 
zweimal erhoben. Ein SMS-Gratisabo gibt es auch für den Zürcher Städteindex 
der Konsumentenpreise; dieses umfasst die Information über den Indexstand in 
Punkten auf der aktuellen Basis Dezember 2005 = 100 sowie die Veränderungs-
raten in Prozent gegenüber dem Vormonat (Monatsteuerung) und gegenüber 
dem Vorjahresmonat (Jahresteuerung). 
 
Die Heizöl-SMS und das Index-SMS können im Internet abonniert werden  
(www.stadt-zuerich/statistik/aktuell/sms).
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Die Preise für Erdöl, das schwarze Gold, wie der Rohstoff auch gerne genannt wird, 
werden aufmerksam verfolgt und diskutiert – von Wirtschaftsfachleuten ebenso 
wie von Konsumentinnen und Konsumenten. In den letzten beiden Jahren haben 
die Preise für Erdölprodukte, für Heizöl und Treibstoffe, eine beispielslose Ent-
wicklung durchgemacht: Anfang 2007 setzten sie zu einem anderthalbjährigen 
Höhenflug an. Im Juli 2008 musste man für 100 Liter Heizöl bei einer Bezugs-
menge von 3001 bis 6000 Liter gut 134 Franken bezahlen. Das war fast doppelt so 
viel wie im Januar 2007, als man die gleiche Menge für lediglich Fr. 67.09 bekam. 
Auch die Preise für Treibstoffe erreichten im Juli 2008 Höchststände: Benzin 
kostete Fr. 1.98 (bleifrei 95) bzw. Fr. 2.03 (bleifrei 98), Diesel sogar Fr. 2.28. Zum Ver-
gleich: Benzin gab es im Februar 2007 für Fr. 1.53 (bleifrei 95) bzw. Fr. 1.57 (bleifrei 
98), Diesel  für Fr. 1.68.

Nach dem Juli 2008 ging der Erdölpreis ebenso drastisch wieder nach unten, 
wie er zuvor gestiegen war. Parallel dazu fielen auch die Preise für Heizöl und 
Treibstoffe. Im November 2008 war Heizöl rund 30 Prozent günstiger als auf dem 
Höchststand, Benzin 20 Prozent und Diesel 19 Prozent. Und es macht ganz den 
Anschein, als ob das untere Ende noch nicht erreicht sei. Für weiteren Gesprächs-
stoff ist also gesorgt.

Die Preise für Erdölprodukte – Heizöl und Treibstoffe – werden im Rahmen 
des Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise erhoben. Da sie sehr stark 
schwanken können, wie kaum andere Produkte des täglichen Bedarfs, werden sie 
seit Dezember 2005 monatlich nicht nur einmal, sondern zweimal erhoben – ein-
mal am Monatsanfang und einmal in der Monatsmitte.

Der Anteil der Erdölprodukte am gesamten Warenkorb des Zürcher Städte
index der Konsumentenpreise beträgt zurzeit 4,5 Prozent (Grafik G_1), wobei die 
Treibstoffe Benzin und Diesel mit zusammen 2,6 Prozent etwas mehr Gewicht 
haben als das Heizöl (1,9%). Dafür sind beim Heizöl die Preisausschläge nach oben 
wie nach unten in der Regel grösser als bei den Treibstoffen.

Die Indexpositionen des Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise werden 
jedes Jahr neu gewichtet. Grundlage dafür ist die vom Bundesamt für Statistik 
jährlich durchgeführte Haushaltsbudgeterhebung (HABE), die erfasst, wofür 
die Privathaushalte ihr Geld ausgeben. Ein Privathaushalt, dessen monatliche 
Ausgaben im Kanton Zürich rund 5500 Franken betragen, wenn man die so-
genannten Transferzahlungen wie beispielsweise Steuern und Krankenkassen-
prämien abzieht, gibt davon also monatlich 4,5 Prozent oder rund 245 Franken für 
das schwarze Gold aus – an der Tankstelle für Benzin oder Diesel zum Autofahren 
oder fürs Heizöl zum Heizen der Wohnung.

1	 in kürze

2	 4,5 Prozent der Ausgaben für Erdölprodukte

Erdölprodukte im Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise
▹ Gewichtungen in Prozent

G_1
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3	 Wer nicht warten konnte,  
	 verlor viel Geld
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Sollen wir den Heizöltank jetzt füllen oder sollen wir noch zuwarten? Diese Frage 
haben sich Vermieterinnen und Vermieter, Eigenheimbesitzerinnen und Eigen-
heimerbesitzer letztes Jahr und auch in der ersten Hälfte dieses Jahr immer wieder 
von Neuem gestellt. Bei der Familie Muster war dies nicht anders. Im Juli 2008 
beschloss Herr Muster, nicht mehr länger zuzuwarten, und bestellte 5000 Liter 
Heizöl zu einem Preis von Franken 134.47 pro 100 Liter (Grafik G_2). Die Gesamt
rechnung belief sich auf 6723 Franken und 50 Rappen.

Dass er sein Heizöl zukaufte, als die Preise den Höchststand erreicht hatten, 
realisierte Herr Muster erst einige Zeit später. Hätte er in der Sommerhitze anders 
entschieden und beispielsweise bis November zugewartet, hätte er für die gleiche 
Menge Heizöl lediglich 4716 Franken bezahlen müssen. Nicht auszudenken, was 
er mit der Differenz von immerhin 2000 Franken seiner Frau zu Weihnachten 
hätte schenken können …

Auch die Treibstoffpreise erreichten im Juli 2008 Höchststände. Damals bezahlte 
man für einen Liter Benzin Fr. 1.98 (bleifrei 95) bzw. Fr. 2.03 (bleifrei 98), und ein 
Liter Diesel kostete sogar Fr. 2.28. Benzin bleifrei 95 war damit 57,1 Prozent teurer 
als beim Tiefststand im Januar 2002, als es lediglich Fr. 1.26 kostete (Bleifrei 98: 
Fr. 1.34 im Januar 2002; + 51,5%). Beim Diesel betrug der Unterschied gegenüber 
dem Tiefststand von Fr. 1.33 im August 2002 nicht weniger als 71,4 Prozent.
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Benzin, bleifrei 95

Benzin, bleifrei 98

Diesel

Die Preisverläufe der beiden Benzinsorten – bleifrei 95 und bleifrei 98 – verlau-
fen nahezu parallel, während die Dieselpreise im Vergleich zu den Benzinprei-
sen gelegentlich etwas stärker reagieren, insbesondere bei Preisaufschlägen 
(Grafik G_3).

Wie sich die Indizes der Erdölprodukte in den letzten Jahren, zwischen Mai 2000 
und November 2008, im Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise entwi-
ckelt haben, zeigt die Grafik G_4. Lagen die drei Kurven am Anfang der Periode 
noch relativ nahe beieinander, begannen sie ab Mitte 2004 auseinanderzulau-
fen. Das Muster der Indexverläufe des Heizöls und der Treibstoffe war zwar prak-
tisch gleich, doch der Anstieg bei den Treibstoffen war, vor allem seit Anfang 2007, 
wesentlich schwächer als derjenige beim Heizöl. Da die Treibstoffe im Zürcher 
Städteindex der Konsumentenpreise zudem im Vergleich zum Heizöl stärker ge-
wichtet sind, wurde dadurch der Indexverlauf für die Erdölprodukte insgesamt 
etwas gedämpft.

Der Indexverlauf des Benzins ist fast deckungsgleich mit demjenigen der Treib-
stoffe insgesamt. Diesel hat im Vergleich zu Benzin ein so kleines Gewicht, dass 
sein vom Benzin abweichender Indexverlauf sich kaum auf die Treibstoff-Kurve 
auswirkte, die die Verläufe von Benzin und Diesel zusammenfasst. Benzin und 
Diesel werden im Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise erst seit Dezember 
2005 als eigene Indexpositionen ausgewiesen. Aus diesem Grund beschränkt sich 
die Grafik G_5 auf die Periode Dezember 2005 bis November 2008.
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Die Preisentwicklung der Erdölprodukte ist nicht ohne Einfluss auf den Verlauf 
des Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise. Damit man weiss, wie sich 
der Index ohne diesen Einfluss entwickelt hätte, werden die Erdölprodukte aus 
dem Index herausgerechnet. So kann man die Entwicklung des Totalindex mit 
derjenigen des Index ohne Erdölprodukte vergleichen. Wie die Grafik G_6 zeigt, 
war der Einfluss der Erdölprodukte auf die Gesamtteuerung in den Jahren 2000 
bis Mitte 2005 relativ gering; die beiden Kurven verlaufen praktisch deckungs-
gleich. Erst danach laufen die beiden Kurven etwas auseinander.

Ein deutlicheres Bild über den Einfluss des Auf und Ab der Preise für Erdöl-
produkte gibt Grafik G_7. Die Balken zeigen die Veränderungen des Totalindex 
bzw. des Index ohne Erdölprodukte gegenüber dem Vorjahresmonat in Prozent 
zwischen Januar 2007 und November 2008. In den ersten Monaten des Jahres 
2007 wirkten die Erdölprodukte mit Ausnahme des Monats Juni inflations-
hemmend oder hatten keinen Einfluss auf die Teuerung. Von September 2007 bis 
Oktober 2008 heizten sie dann aber die Teuerung zum Teil massiv an. Im Juli 2008 
lag die Jahresinflationsrate des Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise bei 
3,3 Prozent – so hoch wie seit 15 Jahren nicht mehr. Ohne Einfluss der Erdölpro-
dukte wäre sie allerdings um 1,4 Prozentpunkte tiefer gelegen und hätte «nur» 1,9 
Prozent betragen. Im November 2008 hat sich die Situation wieder umgekehrt: 
Die Jahresinflationsrate des Totalindex betrug 1,7 Prozent, diejenige des Index 
ohne Erdölprodukte hingegen 0,4 Prozentpunkte mehr, nämlich 2,1 Prozent.

4	 Einfluss der Erdölpreise  
	a uf den Indexverlauf
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Der direkte Einfluss der Preise für Heizöl, Benzin und Diesel auf den Verlauf 
des Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise lässt sich einfach verfolgen. 
Schwieriger zu quantifizieren hingegen sind die indirekten Einflüsse der Erd-
ölpreise. Werden beispielsweise die Treibstoffe teurer, verteuern sich auch die 
Transportkosten für zahlreiche Produkte. Die Unternehmen versuchen dann diese 
höheren Kosten ganz oder teilweise auf die Konsumentinnen und Konsumenten 
abzuwälzen, indem sie die Preise ihrer Produkte anheben.

Die Indexverläufe der verschiedenen im Zürcher Städteindex der Konsumenten-
preise enthaltenen Energieträger bzw. der Verlauf der Position «Energie» ins-
gesamt sind in der Grafik G_8 für die Periode Mai 2000 bis November 2008 
abgebildet. (Es fehlt die Indexposition Holz [Pellets], die erst seit Dezember 2005 
erhoben wird.) Die Tarife für Fernwärme und für Gas werden von Zeit zu Zeit der 
Preisentwicklung des Erdöls angepasst. Hingegen sind die Preise für Elektrizität 
erdölunabhängig. Strom ist die einzige Energieart, deren Indexverlauf im Zürcher 
Städteindex der Konsumentenpreise in den letzten Jahren rückläufig war.

Wie sich die Indizes der Positionen Luftverkehr, Taxi und Pauschalreisen im Zürcher 
Städteindex der Konsumentenpreise im Vergleich zum Index Treibstoffe zwischen 
Mai 2000 und November 2008 entwickelt haben, zeigt die Grafik G_9. Auffallend 
ist, dass der Index der Taxitarife in den letzten Jahren praktisch stabil geblieben 
ist, obwohl die Treibstoffe Benzin und Diesel zwischen Januar 2002 und Juli 2008 
übers Ganze gesehen stetig teurer wurden. Bei den Taxitarifen handelt sich um 
sogenannte administrierte Preise, das heisst, um Preise, die nicht aus dem freien 
Spiel der Marktkräfte gebildet, sondern vom Staat beeinflusst werden. So hat bei-
spielsweise das Polizeidepartement der Stadt Zürich die Tarife vergangenen Mai 
auf den 1. Oktober 2008 erhöht. Das Polizeidepartement kann die Taxitarife an-
heben, sobald der Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise seit der letzten 
Anpassung eine Teuerung von mindestens 5 Prozent ausweist.
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Indexentwicklung verschiedener Energiearten
▹ Gas, Elektrizität, Heizöl und Fernwärme, Mai 2000 – November 2008
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Durchschnittliche Zürcher Heizölpreise für verschiedene Bezugsmengen
▹ Preis pro 100 Liter inkl. Mwst. und seit 2008 inkl. CO2-Abgabe, Januar 2000–November 2008

T_1

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Jahres- 
mittel

Bezugsmenge (Liter)
2000
800  –  1500 51.43 52.61 54.85 53.62 55.36 56.52 59.01 58.02 73.25 67.97 68.29 69.04 60.00
1501  –  3000 45.19 46.36 48.60 46.97 48.63 49.60 52.43 51.36 66.70 61.46 61.86 62.59 53.48
3001  –  6000 41.89 43.04 45.34 44.35 46.15 46.85 49.35 48.38 63.67 58.13 58.28 59.11 50.38
6001  –  9000 40.29 41.49 43.78 42.52 44.35 45.16 47.63 46.69 61.93 56.28 56.76 57.55 48.70
9001  –  14 000 39.65 40.82 43.13 41.48 43.30 44.20 46.66 45.71 60.97 55.28 55.44 56.22 47.74
14 001  –  20 000 39.04 40.25 42.78 40.94 42.86 43.45 45.80 44.93 60.06 54.08 54.14 54.91 46.94
über 20 000 38.73 39.89 42.24 39.94 41.62 42.58 45.21 44.23 59.51 54.13 54.43 55.21 46.48
2001
800  –  1500 58.77 54.51 55.01 59.24 56.95 57.70 57.40 56.50 57.61 56.82 51.87 48.27 55.89
1501  –  3000 52.19 47.95 48.48 52.66 50.62 51.62 51.39 50.35 51.40 50.58 45.73 41.97 49.58
3001  –  6000 48.88 44.60 45.17 49.22 46.96 47.81 47.57 46.61 47.47 46.70 41.78 38.16 45.91
6001  –  9000 47.23 43.03 43.55 47.37 45.29 46.16 45.90 44.94 45.80 45.02 40.12 36.51 44.24
9001  –  14 000 45.87 41.66 42.23 46.15 43.92 44.81 44.56 43.54 44.41 43.61 38.74 35.10 42.88
14 001  –  20 000 44.79 41.01 41.51 45.42 43.37 44.23 43.91 42.95 43.68 43.03 38.27 34.58 42.23
über 20 000 44.80 40.63 41.04 45.01 42.99 43.87 43.62 42.62 43.31 42.70 37.82 34.09 41.88
2002
800  –  1500 51.18 47.20 47.61 51.91 50.64 48.14 48.47 48.74 52.41 54.29 50.42 51.48 50.21
1501  –  3000 45.09 40.94 41.30 45.69 44.18 41.65 41.97 42.13 45.92 47.71 43.80 44.90 43.77
3001  –  6000 41.15 37.09 37.57 42.13 40.77 38.37 38.72 38.98 42.65 44.27 40.39 41.44 40.29
6001  –  9000 39.43 35.60 35.93 40.44 39.19 36.70 37.09 37.32 40.93 42.57 38.70 39.91 38.65
9001  –  14 000 37.97 35.36 35.75 39.98 38.59 36.14 36.41 36.09 40.28 41.92 37.75 39.19 37.95
14 001  –  20 000 37.56 34.62 34.97 39.32 37.93 35.73 35.74 35.61 39.65 41.30 37.28 38.62 37.36
über 20 000 37.06 33.07 33.47 37.74 36.43 34.14 34.31 34.55 38.13 39.79 35.79 36.91 35.95
2003
800  –  1500 56.49 54.33 62.18 53.04 48.45 48.11 49.51 51.66 52.40 54.90 52.03 52.01 52.93
1501  –  3000 49.97 48.49 56.41 47.32 42.61 42.30 43.57 45.75 46.59 49.13 46.22 46.39 47.06
3001  –  6000 46.55 45.24 53.06 44.05 39.36 38.99 40.43 42.63 43.30 45.81 43.02 43.16 43.80
6001  –  9000 44.82 43.30 51.09 42.20 37.65 37.32 38.51 40.64 41.31 43.77 40.99 41.22 41.90
9001  –  14 000 44.21 42.26 50.06 41.06 36.50 36.40 37.84 39.96 40.61 43.08 40.24 40.61 41.07
14 001  –  20 000 43.71 41.89 49.77 40.81 36.17 35.96 37.26 39.26 40.19 42.71 39.76 40.12 40.63
über 20 000 41.89 41.20 49.04 39.90 35.31 35.26 36.63 38.60 39.40 41.88 39.02 39.39 39.79
2004
800  –  1500 52.38 49.60 53.83 53.99 57.12 56.81 56.93 63.01 62.05 70.81 68.28 66.23 59.25
1501  –  3000 47.02 44.01 48.30 48.26 51.49 51.42 51.08 57.29 56.27 65.02 62.47 61.09 53.64
3001  –  6000 43.70 40.54 44.81 44.95 48.00 47.86 47.72 54.21 52.82 61.43 58.84 57.36 50.19
6001  –  9000 41.69 39.03 43.05 43.38 46.65 46.46 46.33 52.61 51.37 60.38 57.44 55.05 48.62
9001  –  14 000 41.03 38.21 42.23 42.57 45.82 45.64 45.51 51.58 50.29 59.40 56.32 53.94 47.71
14 001  –  20 000 40.47 37.46 41.68 41.92 44.97 44.97 44.69 50.90 49.57 58.80 55.70 53.22 47.03
über 20 000 39.60 36.83 41.01 41.19 44.30 44.24 44.05 50.16 48.79 57.91 54.77 52.47 46.28
2005
800  –  1500 61.70 65.97 73.51 78.48 71.78 74.15 83.29 84.35 95.29 99.17 89.22 87.15 80.34
1501  –  3000 56.12 60.21 67.07 71.86 65.99 68.42 77.01 78.64 89.29 92.68 83.07 81.11 74.29
3001  –  6000 52.39 56.52 64.16 69.11 62.38 64.66 73.60 75.24 85.44 89.77 79.80 78.03 70.93
6001  –  9000 50.87 54.56 62.23 67.27 60.61 62.71 71.58 72.58 83.36 88.86 79.19 77.10 69.24
9001  –  14 000 49.43 53.42 61.15 66.19 59.54 61.63 70.65 71.56 82.29 87.81 78.08 76.02 68.15
14 001  –  20 000 48.59 52.80 60.42 65.36 58.71 60.96 69.45 71.06 81.91 86.69 76.78 74.67 67.28
über 20 000 47.92 52.02 59.84 64.62 57.96 60.20 68.50 70.24 81.11 85.51 75.57 73.59 66.42
2006
800  –  1500 87.93 90.37 90.09 93.28 92.64 90.91 94.98 95.23 90.79 87.62 84.44 83.77 90.17
1501  –  3000 81.30 83.72 83.80 86.82 85.85 84.42 88.28 88.48 83.77 80.50 77.40 76.52 83.41
3001  –  6000 77.37 79.74 79.50 82.78 82.02 80.55 84.42 84.55 79.35 76.11 73.00 72.21 79.30
6001  –  9000 77.02 79.34 78.89 81.55 80.03 78.71 82.40 82.61 77.90 74.44 71.54 70.73 77.93
9001  –  14 000 75.74 78.20 78.15 80.38 79.11 77.84 81.49 81.64 77.02 73.76 70.65 69.93 76.99
14 001  –  20 000 74.48 77.23 76.75 79.16 78.29 76.98 80.70 80.84 76.21 72.81 69.71 69.00 76.01
über 20 000 73.53 75.79 75.05 77.84 77.70 76.48 80.01 80.18 75.62 72.32 69.23 68.49 75.19
2007
800  –  1500 78.45 80.07 80.86 86.73 87.04 87.84 90.99 90.27 94.64 96.24 105.97 108.19 90.61
1501  –  3000 71.34 73.30 74.12 79.81 80.17 80.90 84.15 83.42 87.20 89.44 99.15 101.62 83.72
3001  –  6000 67.09 69.12 70.14 75.88 76.19 77.07 80.13 79.36 83.24 85.51 95.49 97.69 79.74
6001  –  9000 65.77 67.76 68.61 74.21 74.68 75.56 78.68 77.98 81.78 84.04 94.17 96.09 78.28
9001  –  14 000 64.85 66.88 67.79 73.68 73.92 74.73 77.96 77.27 81.10 83.26 93.34 95.27 77.50
14 001  –  20 000 64.14 66.26 67.11 72.86 73.29 74.06 77.26 76.57 80.36 82.63 92.62 94.70 76.82
über 20 000 63.49 65.62 66.51 72.37 72.68 73.45 76.72 75.94 79.81 82.07 92.14 94.13 76.24

Tiefstpreis

Höchstpreis
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Durchschnittliche Zürcher Heizölpreise für verschiedene Bezugsmengen
▹ Preis pro 100 Liter inkl. Mwst. und seit 2008 inkl. CO2-Abgabe, Januar 2000–November 2008 T_1

Durchschnittliche Zürcher Preise für Treibstoffe
▹ Preise pro Liter Benzin bzw. Diesel inkl. Mwst., Januar 2000 – November 2008

T_2

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Jahres- 
mittel

2000
Benzin, bleifrei 95 1.32 1.31 1.38 1.40 1.39 1.52 1.53 1.38 1.46 1.43 1.48 1.44 1.42
Benzin, bleifrei 98 … … … … … 1.58 1.60 1.45 1.52 1.50 1.54 1.50 …
Diesel 1.39 1.39 1.39 1.39 1.39 1.43 1.45 1.43 1.53 1.54 1.57 1.59 1.46
2001
Benzin, bleifrei 95 1.34 1.37 1.37 1.40 1.49 1.48 1.39 1.37 1.40 1.35 1.31 1.29 1.38
Benzin, bleifrei 98 1.40 1.43 1.43 1.46 1.56 1.56 1.46 1.44 1.47 1.42 1.38 1.36 1.45
Diesel 1.47 1.41 1.39 1.41 1.45 1.45 1.47 1.45 1.45 1.44 1.42 1.36 1.43
2002
Benzin, bleifrei 95 1.26 1.27 1.27 1.34 1.34 1.32 1.33 1.31 1.33 1.34 1.32 1.29 1.31
Benzin, bleifrei 98 1.34 1.34 1.34 1.41 1.40 1.38 1.39 1.37 1.39 1.40 1.38 1.35 1.37
Diesel 1.37 1.35 1.35 1.40 1.36 1.34 1.34 1.33 1.36 1.37 1.37 1.35 1.36
2003
Benzin, bleifrei 95 1.34 1.34 1.37 1.34 1.31 1.29 1.29 1.33 1.37 1.34 1.31 1.31 1.33
Benzin, bleifrei 98 1.40 1.40 1.43 1.40 1.37 1.35 1.34 1.37 1.41 1.38 1.35 1.35 1.38
Diesel 1.39 1.39 1.45 1.44 1.34 1.34 1.34 1.35 1.37 1.38 1.38 1.38 1.38
2004
Benzin, bleifrei 95 1.31 1.33 1.35 1.37 1.43 1.48 1.42 1.47 1.47 1.48 1.49 1.44 1.42
Benzin, bleifrei 98 1.35 1.37 1.39 1.41 1.47 1.52 1.45 1.50 1.50 1.51 1.52 1.48 1.46
Diesel 1.40 1.36 1.38 1.42 1.45 1.46 1.41 1.46 1.53 1.56 1.63 1.60 1.47
2005
Benzin, bleifrei 95 1.38 1.40 1.42 1.49 1.52 1.48 1.55 1.61 1.71 1.74 1.65 1.61 1.55
Benzin, bleifrei 98 1.42 1.44 1.46 1.53 1.55 1.52 1.60 1.67 1.77 1.79 1.70 1.66 1.59
Diesel 1.55 1.55 1.54 1.60 1.64 1.62 1.68 1.72 1.78 1.82 1.80 1.76 1.67
2006
Benzin, bleifrei 95 1.59 1.61 1.58 1.66 1.72 1.70 1.75 1.79 1.68 1.59 1.57 1.56 1.65
Benzin, bleifrei 98 1.63 1.65 1.62 1.70 1.75 1.74 1.79 1.83 1.72 1.63 1.61 1.60 1.69
Diesel 1.73 1.73 1.71 1.74 1.77 1.75 1.78 1.81 1.80 1.73 1.73 1.73 1.75
2007
Benzin, bleifrei 95 1.56 1.53 1.61 1.67 1.74 1.77 1.78 1.72 1.70 1.71 1.78 1.80 1.70
Benzin, bleifrei 98 1.60 1.57 1.64 1.70 1.78 1.81 1.82 1.76 1.75 1.76 1.83 1.85 1.74
Diesel 1.72 1.68 1.70 1.73 1.75 1.75 1.77 1.77 1.78 1.81 1.91 1.97 1.78
2008
Benzin, bleifrei 95 1.80 1.74 1.79 1.78 1.86 1.94 1.98 1.92 1.89 1.81 1.57 … …
Benzin, bleifrei 98 1.84 1.79 1.84 1.83 1.90 1.99 2.03 1.97 1.94 1.86 1.61 … …
Diesel 1.97 1.91 1.96 1.97 2.09 2.25 2.28 2.20 2.13 2.03 1.84 … …

2008
800  –  1500 111.26 108.62 115.61 115.85 132.57 142.36 145.68 131.79 127.69 121.16 105.65 … …
1501  –  3000 104.40 101.72 108.34 109.09 125.90 135.46 138.92 124.69 120.61 114.35 98.88 … …
3001  –  6000 100.43 97.66 104.12 104.85 121.30 130.97 134.47 120.52 116.20 109.71 94.32 … …
6001  –  9000 99.28 96.57 102.47 103.31 119.72 129.49 133.22 119.21 114.80 108.27 92.65 … …
9001  –  14 000 98.03 95.27 101.67 102.47 118.94 128.65 132.44 118.32 113.83 107.33 91.69 … …
14 001  –  20 000 97.28 94.53 100.42 101.81 118.23 127.95 131.80 117.58 113.06 106.56 90.98 … …
über 20 000 96.75 94.02 100.24 101.23 117.66 127.37 131.23 117.11 112.53 106.07 90.45 … …

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Jahres- 
mittel

Bezugsmenge (Liter)

Tiefstpreis

Höchstpreis



	 An weiteren Informationen interessiert?  
	 Abonnieren Sie unseren monatlichen Newsletter oder die  
	 SMS-Mitteilungen unter www.stadt-zuerich.ch /statistik


